
 

Antrag

gemäß der Geschäftsordnung

CDU-Fraktion in der BV 3 / Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN in 

der BV 3

Nr.: A 24/0326-01

Status: öffentlich

Datum: 06.05.2024

Überprüfung der Verkehrssituation auf dem Aschenbruch in Höhe 

des Kesselbruchweges

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und CDU

Beratungsfolge:
Gremium : Datum: Status: Zuständigkeit:

BV 3 16.05.2024 Ö Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Fraktionen von CDU und Bündnis 90/Die Grünen in der Bezirksvertretung 3 
beantragen:
 
Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, welche geeigneten Maßnahmen getroffen werden 

können, um die Verkehrssituation auf dem Aschenbruch in Höhe des Kesselbruchweges 

für alle Verkehrsteilnehmer zu verbessern.

Sachverhalt:

Die Verkehrssituation auf dem Aschenbruch in Höhe des Kesselbruchweges stellt sich 
aktuell als problematisch und gefährlich dar.

Dies ergibt sich aus den folgenden Punkten:
- Baustelle ohne Baustellenampel auf dem Aschenbruch in Höhe der Hausnummer 23: 
Hier müssen Autofahrer in den Gegenverkehr fahren, um die Baustelle zu passieren. Auf 



der gegenüberliegenden Fahrbahn parken jedoch weitere Autos, sodass die beiden 
Fahrbahnen nur eingeschränkt nutzbar sind;
- Schlechte Einsicht der Kurve am Aschenbruch in Richtung Friedhofstraße.
- Fehlende Straßenmarkierungen und schlechte Einsicht für Autofahrer, welche aus dem 
Kesselbruchweg kommend (Höhe Hausnummer 106) auf den Aschenbruch abbiegen 
möchten; 
- Parkende Autos am Fahrbahnrand: Da am Fahrbahnrand das Parken auf dem 
Aschenbruch (Höhe Hausnummer 20-22) auf beiden Seiten gestattet ist, müssen 
Autofahrer häufig in den Gegenverkehr fahren, um an den parkenden Autos 
vorbeizukommen. Dies führt durch die aktuelle Baustellensituation und die schlecht 
einsehbare Kurve in beiden Richtungen häufig zu gefährlichen Situationen; 
- Fehlender Fußgängerüberweg Aschenbruch auf Höhe des Kesselbruchweges: Die 
Situation für Fußgänger wird durch die schlechte Einsicht der Straße verschärft. 
Außerdem endet der Fußgängerweg auf dem Aschenbruch in Höhe des Kesselbruchweges 
112, weshalb ein Straßenwechsel trotz fehlender Einsicht der Kurve notwendig wird; 
- Keine Absenkung des Bordsteins: Trotz eines notwendigen Straßenwechselns ist auf 
dem Aschenbruch an dieser Stelle keine Absenkung des Bordsteins zu finden. Dies wäre 
jedoch vor allem für Fußgänger z.B. mit Rollator und Kinderwagen hilfreich.
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